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ANGEDACHT

Ostersonntag: Mit einem Schrecken begann der Tag, an 
dem der christliche Glaube das Licht der Welt erblickte. Als 
ob es nicht genug schreckliche Dinge im Leben gäbe! Muss 
uns das immer wieder gesagt werden, damit wir einigerma-
ßen in der Spur bleiben: Entsetzt euch nicht!?

Dieser ganz spezielle Tag – der Tag der Auferweckung Jesu 
Christi – kommt allerdings mit einem anderen Schrecken 
daher als die vielen furchtbaren Ereignisse, die uns Sorgen 
machen und den Schlaf rauben wollen. Das Evangelium be-
richtet von Maria Magdalena, der Namensgeberin unserer 
Gemeinde, von Maria, der Mutter des Jakobus, und von Sa-
lome. In aller Frühe waren sie zum Grab Jesu gelaufen. An-
statt eines Schreckens ohne Ende hatten sie sich hier das 
Ende ihres Schreckens erhofft. Grabesruhe. Sich hinset-
zen. Aufatmen. Die Morgensonne über das Gesicht strei-
cheln lassen. Noch einmal den Film des Lebens vor dem 
inneren Auge ablaufen lassen. 

Weshalb erschrecken die drei Frauen? Vielleicht ist das 
leichter zu begreifen, als es der ganz normale Skeptiker in 
uns annimmt. Was er nicht sieht, nicht mit Händen greifen 
kann, das gibt es für ihn nicht. Aber wie ist das mit dem 
Film vor dem inneren Auge? Mit all den Begegnungen, mit 
der heilenden Gegenwart Jesu, die die Frauen gespürt und 
erlebt haben? Wie ist es mit seinen Worten, mit denen er 
ihr Leben hell gemacht hat: „Ich bin das Licht der Welt. Wer 
mir nachfolgt, der wird nicht wandeln in der Finsternis, 
sondern wird das Licht des Lebens haben“?

Wer genau hinhört, versteht: Ja, all das gibt es. Die Fins-
ternis. Das Chaos im Leben und in der ganzen Welt. Und 
einer muss da durch. Durch den Schrecken und das Böse, 
die Gewalt und den Tod. Einer muss da durch, damit der 

Schrecken für alle ein Ende nimmt. Und die Frauen erken-
nen: Genau da ist Jesus durchgegangen. Gottesliebe auf 
einem Menschengesicht bis zum letzten Atemzug.

So erschrecken die drei ein letztes Mal. Um dann aufzu-
atmen und zu erkennen: Es ist alles ganz anders. Der Film 
vor dem inneren Auge, also die heilende, Leben schaffen-
de Gegenwart Jesu – diese spüren sie auf eine neue Wei-
se. Dafür hat er alles gegeben. Sich selbst, sein Leben, für 
alle. Davon kann man schon einen Schrecken kriegen. Wer 
macht das schon: sich selbst geben, ganz und gar, selbst 
um den Preis des Todes? „Christus siegt“ – so haben es 
die koptischen Christen um ihr in Rot und Grün gefasstes 
Kreuz geschrieben. Das Rot steht für die Lebenshingabe 
Jesu, das Grün dafür, dass neues Leben aus dieser Hingabe 
wächst.

Nicht der Gang zum Grab, nicht die Grabesruhe ist das Ziel 
des christlichen Glaubens. Sondern eine aufregende Ge-
genwart. Der Film vor dem inneren Auge. Das Leben Jesu, 
nicht zu fassen. Wie überhaupt das Leben nicht zu fassen ist.

Mit herzlichem Gruß zur 
Passions- und Osterzeit

Ihr Pfarrer
Eckhard Benz-Wenzlaff
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Foto: „Christus siegt“ – Inschrift in einem 
koptischen Kloster in Ägypten

Entsetzt euch nicht! 
Ihr sucht Jesus 
von Nazareth, 
den Gekreuzigten. 
Er ist auferstanden, 
er ist nicht hier 
(Markus 16,6)
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Der Gemeindebrief wird von ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern ausgetragen. Vielen Dank dafür! 
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KONFIRMATION 2025 – ANMELDUNG 
ZUM NEUEN KONFIRMANDENJAHR                        

In der Regel beginnt das Konfirmandenjahr in dem Jahr, 
in dem die Jugendlichen die 8. Klasse besuchen. Es endet 
mit der Konfirmation im Mai. Alle evangelischen Jugendli-
chen der Magdalenenkirchengemeinde, die zwischen dem 
30.06.2010 und dem 30.09.2011 geboren sind, erhalten 
im März eine Einladung samt einem Formular zur Anmel-
dung. Wer keine Einladung erhalten hat, ist dennoch herz-
lich willkommen. Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro, 
dann schicken wir Ihnen gerne die Unterlagen zu.

Zum Vormerken:

Info-Elternabende
  für die Gruppe „Gedächtnis-Rosenberg“

Mittwoch, 10. Juli | 20 Uhr
Großer Saal, Rosenbergkirche

  für die Gruppe „Wald“
Donnerstag, 11. Juli | 19.30 Uhr
Schillersaal, Waldkirche

Unterrichtsbeginn
Mittwoch, 11. September 

  Gruppe „Gedächtnis-Rosenberg“
15 – 16.30 Uhr in der Rosenbergkirche

  Gruppe „Wald“
16 – 17.30 Uhr in der Waldkirche

Konfirmationstermin 
Sonntag, 18. Mai 2025

GEMEINDELEBEN

WAS MÖCHTEN SIE UNTERSTÜTZEN?
                  
Damit das Gemeindeleben mit seinen vielfältigen Angebo-
ten finanziert werden kann, laden wir auch in diesem Jahr  
zu einer besonderen Spendenaktion – MaiGabe 2024 – ein. 

In diesem Jahr werben wir um Spenden für die folgenden 
Projekte:

  Spendenprojekt 1: 
Begegnungen in der Magdalenenkirchengemeinde
Damit sich eine gute Begegnung entwickeln kann, braucht 
es oft eine einladende Atmosphäre. 



Seite 4 Frühjahr 2023

WELT IM UMBRUCH 

THEMENFRÜHSTÜCK 
MIT BOTSCHAFTER A.D. 
RÜDIGER VON FRITSCH 

  Samstag, 8. Juni | 9 Uhr 
Waldkirche, Schillersaal 

Im Februar 2014 begann die Beset-
zung der Halbinsel Krim durch Russ-
land. Im März 2014 unterzeichnete 
der russische Präsident Wladimir Pu-
tin einen völkerrechtswidrigen Ver-
trag über die Eingliederung der Halb-
insel in die russische Föderation. Zur 
selben Zeit begann der Krieg in der 
Ostukraine und am 23. Februar 2022 
erklärte der russische Staatspräsident 
der Ukraine den Krieg. Dieser Krieg 
hat geopolitische Auswirkungen nicht 
nur auf Europa, sondern auf die ganze 
Welt. 

Als ausgewiesener Experte wird  
Rüdiger von Fritsch über diese Ent-
wicklungen sprechen. 
Von Fritsch bereitete die EU-Ost- 
erweiterung als Unterhändler in Brüs-
sel vor, war ehemaliger Leiter des 
Planungstabs des Bundespräsidenten 
sowie ehemaliger Deutscher Botschaf- 
ter in Warschau (2010 – 2014) und 
ehemaliger Deutscher Botschafter in 
Moskau (2014 – 2019). 
Er ist Autor mehrerer Bestseller, wie 
z.B. Russlands Weg. Als Botschafter in 
Moskau (2020), Zeitenwende. Putins 
Krieg und die Folgen (2022) und Welt 
im Umbruch. Was kommt nach dem 
Krieg? (2023). 

GHANAISCHE GEMEINDE 
PRESBYTERIAN CHURCH 
OF GHANA 
AN DER WALDKIRCHE 

Bunt – wie immer! – zeigt sich hier die 
Ghanaische Gemeinde beim Weih-
nachtsgottesdienst in der Waldkir-
che. Jeden Sonntag feiern sie dort; 
wer das einmal miterleben möchte, 
ist herzlich eingeladen, um 13 Uhr zur 
Waldkirche zu kommen.  

BRUNNENFEST

Sonntag, 30. Juni | 10.30 Uhr
Gedächtniskirche

Wir beginnen um 10.30 Uhr mit einem 
gemeinsamen Gottesdienst in der 
Gedächtniskirche. Freuen Sie sich im 
Anschluss auf ein Mittagessen, Kaf-
fee und Kuchen sowie ein buntes Pro-
gramm. 
Für Kinder gibt es eine Spielstraße. 
Wenn Sie uns bei den Vorbereitun-
gen und der Durchführung des Festes  

Anlässlich des Themenfrühstücks wird  
er über unsere „Welt im Umbruch“ 
informieren und Hintergründe und 
Auswirkungen des Ukraine-Krieges 
beleuchten. 

Nach dem Frühstück beginnt ab etwa 
10 Uhr der Vortrag mit anschließen- 
dem Austausch. Damit wir planen  
können, melden Sie sich bitte bis spä- 
testens Donnerstag, 6. Juni 2024 im  
Gemeindebüro an: Telefonisch unter 
0711 / 506 55 320 oder per E-Mail: 
gemeindebuero.stuttgart.magdale-
nen@elkw.de

Dr. Eck Günther

GEMEINDELEBEN 

Foto: Wikipedia / gemeinfrei
de.wikipedia.org/wiki/R%C3%BCdiger_von_Fritsch

Gerne wollen wir Begegnungen aller 
Art fördern, zum Beispiel bei einer 
leckeren Pizza, beim Grillen mit den 
Konfirmanden oder bei einem Emp-
fang nach dem Gottesdienst. Haben 
Sie Freude daran, dies möglich zu ma-
chen?

Spendenprojekt 2: 
Posaunenchorarbeit
Die Posaunenchorarbeit befindet sich  
gerade im Aufbruch. Neue Bläserin-
nen und Bläser wurden gewonnen, 
und auch die Jungbläser entwickeln 
ihre Spielkünste. Noten und Instru-
mente müssen besorgt und ange-
passt werden. Um die Arbeit weiter-
hin zu fördern, bitten wir um Ihre 
Unterstützung. 

Spendenprojekt 3: 
Figuralchor
Wenn Sie Freude an Oratorienwer-
ken haben, dargeboten von einem 
Chor, der sich zum größten Teil aus 
Gemeindegliedern zusammensetzt, 
dann können Sie den Figuralchor un-
terstützen. Für seine Aufführungen 
braucht der Chor Solisten und ein gu-
tes Orchester, die finanziert werden 
müssen.

Spendenprojekt 4: 
Unerwartetes und gute Taten
Auch bei sehr guter Planung kommen 
immer wieder Kosten auf uns zu, mit 
denen wir nicht gerechnet haben. 
Deshalb sind wir dankbar für Spenden, 
die nicht zweckgebunden sind. Sie er-
möglichen uns, sie da einzusetzen, wo 
es uns am nötigsten erscheint.

Wir sind allen sehr dankbar, die sich 
von den vorgeschlagenen Projekten 
angesprochen fühlen, und freuen uns 	
	          auf Ihre MaiGabe 2024!

Bankverbindung
IBAN: DE69 5206 0410 0000 4157 66
Betreff: RT 134 + MaiGabe + Projekt
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ZUM VORMERKEN: 
FAMILIENWOCHENENDE

Vom 1. bis zum 3. November 2024 
fahren wir auf ein Familienwochen-
ende. Diesmal geht es zum Schloss 
Beilstein (mit Vollverpflegung). Etwa 
acht Familien können dabei sein. Bei 
Interesse melden Sie sich gerne bei 
Diakonin Maike Hinze.

HERZLICHE EINLADUNG ZUR 
GEMEINDEVERSAMMLUNG 

12. März 2024 | 19 Uhr
Rosenbergkirche

Die Gemeindeversammlung dient 
der Information sowie der Aus-
sprache darüber, wie die Zukunft 
der Immobilien der Magdalenen-
kirchengemeinde im Allgemeinen 
und der Rosenbergkirche sowie 
des dortigen Gemeindezentrums 
im Besonderen gestaltet werden 
könnte. Dafür haben die beiden 
Vorsitzenden der Gesamtkirchen-
gemeinde, Stadtdekan Søren 
Schwesig und 1. Vorsitzender 
Christian Schwinge, ihr Kommen 
zugesagt.
Harald Graf (1. Vorsitzender)  und 
Barbara Wenzlaff (Geschäftsfüh-
rende Pfarrerin) laden zu dieser 
Gemeindeversammlung alle wahl-
berechtigten Gemeindemitglieder 
ein und leiten durch den Abend. 

JUBILÄUM: 
20 JAHRE SCHAUKASTEN

Seit 2004 zeigt der große Schaukasten 
an der Ecke Silberburgstraße/Hölder-
linstraße öffentlichkeitswirksam die  
Veranstaltungen der Gemeinde an. 
Bestückt wird der Kasten von Diakon 
i.R. Christian Schick, der damals, vor 
zwanzig Jahren, nach seinem Einzug 
ins Haus Silberburgstraße 26 nur eine 
verwaiste Werbefläche vorfand. Wo 
früher einmal Angebote einer Metz-
gerei aushingen, laden nun schon seit 
zwei Jahrzehnten Plakate zu Gottes-
diensten und zu Gemeindeveranstal-
tungen ein, zum gemeinsamen Wan-
dern, zur Montagsrunde, zum Zweiten 
Frühstück und zum Mittwochstreff. 
Viele verschiedene Bekanntmachun-
gen haben im Schaukasten schon 
ihren gut sichtbaren Platz gefunden. 

Wir sagen Herrn Schick DANKE für  
sein Engagement! 

„Verzichtbar“ bedeutete nicht auto-
matisch den Verkauf. Vielmehr galt es  
zu überlegen, ob für das entsprechen- 
de Gebäude eine neue Perspektive 
entwickelt werden konnte, ob etwa 
eine andere Nutzung in Betracht kom- 
men würde oder eine Vermietung. 

Im Rahmen der regelmäßigen Ak-
tualisierung der Immobilienliste hat 
nun die ortskirchliche Verwaltung 
beschlossen, dass wenn auf eine der 
drei Kirchen der Magdalenengemein-
de verzichtet werden muss, dies die 
Rosenbergkirche sein würde. Eine für 
die Verantwortlichen schmerzhafte 
Entscheidung. Was das genau bedeu- 
tet und in welchen Zeithorizonten ge- 
dacht wird – darüber sollen die Ge-
meindeglieder bei einer Gemeindever- 
sammlung am 12. März um 19 Uhr in- 
formiert werden und dabei Gelegen-
heit zur Aussprache bekommen. Die  
Ortskirchliche Verwaltung (Kirchen- 
gemeinderat) lädt herzlich dazu ein.

Stadtdekan Søren Schwesig

unterstützen möchten, melden Sie 
sich gerne im Gemeindebüro. 

Weitere Informationen rund um das 
Brunnenfest finden Sie zu gegebener 
Zeit in den Schaukästen und auf der 
Homepage. 

GEMEINDELEBEN 

SITZUNGEN DER 
ORTSKIRCHLICHEN 
VERWALTUNG

Die Sitzungen der Ortskirchlichen Ver- 
waltung sind öffentlich. Einladungen 
samt Tagesordnung finden Sie in den  
Schaukästen. Nächste Termine:

  Dienstag, 19. März
  Donnerstag, 25. April
  Mittwoch, 19. Juni
  Mittwoch, 17. Juli 

Beginn ist  jeweils 19.45 Uhr  

AUF EINE KIRCHE 
VERZICHTEN?

Eins ist klar: Unsere Kirchen sind ein 
Schatz. Sie sind werbefreie Räume 
in einer Welt, in der Menschen fast 
überall von Werbung bedrängt wer-
den. In einer Kirche geschieht das 
nicht, muss man nichts kaufen, tun 
oder leisten. Kirchen sind Räume, in 
denen Gott erwartet wird. In ihnen 
wird gebetet, Abendmahl gefeiert, 
getauft, geheiratet. In ihnen werden 
sperrige Texte gehört, in ihnen wird 
der Verstorbenen gedacht. 
Was aber, wenn eine Kirche oder an-
dere Gemeindegebäude nicht mehr 
zu halten sind?

Zum ersten Mal 2003 stellten sich die  
Verantwortlichen der Gesamtkirchen- 
gemeinde dieser schwierigen (Immo- 
bilien-)Frage. In den dreißig Jahren 
zuvor hatte sich die Mitgliederzahl 
halbiert, die Zahl der Gebäude aber 
war gleich geblieben. Doch auf Dauer 
würde sich die Vielzahl an Gemeinde-
häusern, Kirchen und Waldheimen 
nicht halten lassen. So beschloss man,  
den Immobilienbestand zu reduzieren,  
genauer: ihn bis 2030 zu halbieren. 
Es war der Beginn eines emotionalen, 
oft auch schmerzhaften Prozesses.

Über zwei Jahre hinweg erstellte man 
eine Immobilienliste; alle Gemeinden 
waren gebeten, eigene Vorschläge 
einzubringen. Sämtliche Gebäude 
wurden erfasst und als „verzichtbar“ 
oder „unverzichtbar“ eingestuft. Ein 
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HARALD GRAF: EHRUNG
MIT DER BRENZ-MEDAILLE 

Was war das für eine Überraschung, 
als Harald Graf beim Mitarbeiterfest 
der Magdalenenkirchengemeinde mit  
der Brenz-Medaille der Evangelischen 
Landeskirche in Württemberg geehrt  
wurde! 

Viele Jahre hat er auf besondere Wei-
se ehrenamtlich in der Kirche gewirkt. 
Seit 1976 war er im Geschäftsführen-
den Ausschuss der Evangelischen Ju-
gend Stuttgart, seit 1996 Kirchenge-
meinderat in der Waldkirche und dort 
seit 2002 Vorsitzender.

Seit 2021 ist er Vorsitzender in der 
fusionierten Magdalenenkirchenge- 
meinde. Nur wenige kennen damit  
den gesamten Kirchenbezirk so gut  
wie Harald Graf. Sein Wirken reicht 
weit über unsere Gemeinde hinaus,  
es hat stets das Ganze der (Stuttgar-
ter) Kirche im Blick. 

Wir sagen im Namen aller Gemeinde-
mitglieder sehr herzlich DANKE!

direkt mit der Verkündigung des 
christlichen Glaubens in Verbindung 
steht. Der Mesner ist es, der darauf 
achtet, dass die Glocken zur richti-
gen Zeit zum Gottesdienst einladen 
(auch wenn das meist automatisch 
geschieht, sind solche Glocken doch 
empfindliche Wesen); er ist es, der 
Taufen und Abendmahlsfeiern vor-
bereitet, der sich um die Kerzen küm-
mert, auf die Einhaltung von Sicher-
heitsvorschriften achtet – und nicht 
zuletzt dafür sorgt, dass sich alle, die 
zum Gottesdienst kommen, willkom-
men fühlen. 

Darüber hinaus hat Klaus Kappel auch 
die vielen Veranstaltungen in unserer 
Gemeinde begleitet. Er hat Tische 
und Stühle geschleppt und überhaupt 
darauf geachtet, dass in dem großen 
Haus alles seine Ordnung hat. Klaus 
Kappel gilt der herzliche Dank der 
ganzen Gemeinde – wir sagen „Ade“ 
und wünschen Gottes Segen im wohl-
verdienten Ruhestand.

P.S.: Was an dieser Stelle auch er-
wähnt werden muss: Ein Mesner hat 
jeden sechsten Sonntag frei, dazu 
kommen die Urlaubswochen. Rose-
marie Schulte-Westhof ist seit vielen 
Jahren unsere ehrenamtliche Mes-
nerin, die fast nie Nein sagt, wenn es 
darum geht, einen Sonntagsdienst 
zu übernehmen. Zudem ist sie die 
verantwortliche „Blumenfrau“: Je-
den Sonntag sorgt sie dafür, dass ein 
schöner Blumenstrauß auf dem Altar 
steht und mit seinen Farben in die Kir-
che hineinleuchtet. Herzlichen Dank 
für diesen treuen Einsatz auch ihr!

ABSCHIED 
VON VIKAR FELIX FÜLLER

Nach zwei Jahren als Vikar in der Mag-
dalenenkirchengemeinde muss ich im  
Sommer Abschied nehmen. 
Ich schaue zurück auf viele tolle Be- 
gegnungen mit den unterschiedlichs-
ten Menschen in einer bunten Ge-
meinde. Vieles war spannend in meiner 
Ausbildung zum Pfarrer: die erste Tau-
fe, die erste Bestattung, die erste Trau-
ung ... Es war ein Privileg, Menschen in 
der Gemeinde ein Stück durch Freud 
und Leid begleiten zu dürfen, und ich 
danke allen für das Vertrauen, das sie 
mir entgegengebracht haben. 

Wie schön war es, mit den Konfis zu-
sammen unterwegs zu sein und ge-
meinsam über Gott und das Leben 
nachzudenken! Wie viel Spaß hatten 
wir an der Schule beim Religionsunter-
richt, beim Singen, Basteln, Spielen 
und Geschichten entdecken! Und wie 
schön war es, die Menschen in der 
Gemeinde immer besser kennenzu-
lernen, ob beim Kaffee nach dem Got-
tesdienst, im Seniorenkreis, bei den 
Gemeindefesten oder bei anderen 
Gelegenheiten. 

Im Juni und Juli werde ich in Elternzeit 
sein und freue mich auf die geschenk-
te Zeit mit unserem Sohn. Anderer-
seits ist es natürlich auch schade, dass 
meine Verabschiedung dadurch schon 
etwas früher stattfinden muss, näm-
lich am 9. Juni in der Gedächtniskirche. 
Wo meine nächste Stelle sein wird, das 
wird sich erst noch zeigen. Ich bin ge-
spannt, was Gott für mich bereithält.

KLAUS KAPPEL: 
ABSCHIED VOM MESNER 
DER WALDKIRCHE

Fast zehn Jahre lang war Klaus Kappel  
Mesner an der Waldkirche. Das ist eine 
 lange Strecke, auf der er das Gemein-
deleben mit seinem Einsatz begleitet 
hat. Im Zentrum des Geschehens 
steht für einen Mesner der Gottes-
dienst und damit eine Aufgabe, die 

PERSONALIEN 

Klaus Kappel durchschaut „seine“ Waldkirche



Frühjahr 2023 Seite 7 

Ihnen wünsche ich alles Gute und Got-
tes Segen und sage: Hoffentlich auf 
Wiedersehen!

Ihr Vikar Felix Füller 

Felix Füller hat nicht nur sein Vika-
riat in unserer Gemeinde gemacht, 
sondern auch wir als Ausbildungsge-
meinde haben durch ihn und mit ihm 
neuen Schwung erlebt, neue Lieder 
gesungen und neue Methoden ken-
nengelernt. Als Ausbildungspfarrerin 
hat es mir Freude bereitet, Berufs-
erfahrungen zu reflektieren und an 
einen jüngeren Kollegen weiterzuge-
ben. Von Herzen wünschen wir, dass 
nun alles Gelernte in die neue Ge-
meinde einfließen kann. 

Gottes Segen begleite Felix Füller und 
seine Familie in die nächste Berufs-
phase. Wir sagen Danke!

Pfarrerin Barbara Wenzlaff

HYEYEON AHN 
ZU 50 % ORGANISTIN 
IN ROSENBERG

Seit Mai 2023 wird die Orgelbank in 
der Rosenbergkirche von unseren bei-
den Organistinnen Sarah Schweiger  
und Hyeyeon Ahn geteilt. Frau Ahn 
stammt aus Südkorea und hat ihr 
Konzertexamen an der Staatlichen 
Hochschule für Musik mit Auszeich-
nung bestanden. Diverse Auszeich-
nungen folgten. Als Organistin ist sie 
nicht nur in Rosenberg, sondern auch 
im Schloss Solitude tätig. 

Hier stellt sie sich vor:

Frau Ahn, wie sind Sie zum Orgelspiel 
gekommen?
Ich bin in einer christlichen Familie 
aufgewachsen und war schon in jun-
gen Jahren mit der Kirche vertraut. Als  
ich in der Kirche mit Musik in Kontakt 
kam, wurde mir klar, dass ich auch 
durch Musik Gott loben wollte. Das 
war für mich der Anstoß, mit dem  
Orgelspielen zu beginnen.

DANK AN KATHARINA LEITZ – 
NEUE LEITUNG FÜR DEN 
KINDERCHOR GESUCHT

Leider müssen wir uns von unserer 
Kinderchorleiterin Katharina Leitz 
verabschieden. 
Sie hatte die beiden Gruppen über-
gangsweise übernommen und die 
Kinder mit viel Engagement zum Sin-
gen angeleitet. Höhepunkt war das 
Krippenspiel an Heiligabend, bei dem 
die Kinder begeistert bei der Sache 

waren und die Geburt Jesu mit ihren 
Stimmen in die Kirche hinein verkün-
digten. 
Katharina Leitz gebührt großer Dank 
für ihren Einsatz!

Nun sind wir wieder auf der Suche 
nach einer neuen Leitung. Die Stelle 
ist ausgeschrieben; wir werden Sie in-
formieren, sobald wir eine Lösung ge-
funden haben. 

Haben Sie einen Lieblingschoral?
Tatsächlich gibt es eine ganze Menge 
… Wenn ich mich für einen entschei-
den müsste, wäre es Von guten Mäch-
ten wunderbar geborgen. Das ist ein 
Lied, das mir immer Frieden gibt.

Welcher Gottesdienst in der Magda-
lenenkirchengemeinde ist Ihnen in 
Erinnerung geblieben?
Am meisten erinnere ich mich daran, 
wie Pfarrerin Schweizer einen Segen 
für mich sprach.

PERSONALIEN  MAGDALENEN-ECK

MAGDALENEN-
ECK

Zwiegespräche

Die Tage sind schwarz, 
sagt die Trauer.
Ich sehe ein Licht, 
sagt die Hoffnung.
Nie wieder,
sagt der Schmerz.
Versuch es noch einmal, 
sagt die Liebe.
Für immer vorbei, 
sagt der Tod.
Ich wieder da, 
sagt das Leben.

Aus: Tina Willms, Momente, die dem 
Himmel gehören. Gedanken und Ge-
bete für jeden Tag
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GOTTESDIENSTPLAN MÄRZ BIS MAI

  Hölderlinstraße 14   Rosenbergstraße 92   Am Kräherwald 175 

So., 3. März
Okuli

9.30 Uhr | Pfarrerin Wenzlaff
Posaunenchor | Kirchenkaffee

18 Uhr | Pfarrerin Wenzlaff 11 Uhr | Pfarrerin Wenzlaff
Kirchenchor | Kinderkirche

So., 10. März
4. So. d. Passionszeit

9.30 Uhr | Pfarrer Mann 18 Uhr | Pfarrerin Schweizer
Kino-Kirche

11 Uhr | Pfarrer Mann
Kinderkirche

Do., 14. März 18.30 Uhr | Pfarrer Mann | Passionsandacht in der Gedächtniskirche

So., 17. März
5. So. d. Passionszeit

9.30 Uhr | Pfarrer Benz-Wenzlaff 18 Uhr | Pfarrer Benz-Wenzlaff 11 Uhr | Pfarrer Benz-Wenzlaff
Kinderkirche

Do., 21. März 18.30 Uhr | Pfarrerin Tammert | Passionsandacht in der Gedächtniskirche

So. 24. März
Palmsonntag

9.30 Uhr | Pfarrerin Wenzlaff 11 Uhr | Pfarrerin Tammert
Mach-mit-Gottesdienst 
mit der Kita Rosenberg

11 Uhr | Pfarrer Benz-Wenzlaff
Familiengottesdienst
Kirchenkaffee

Do., 28. März
Gründonnerstag

18.30 Uhr | Pfarrerin Wenzlaff
Nacht der verlöschenden Lichter

15 Uhr | Pfarrer Benz-Wenzlaff
Passionsandacht mit Abendmahl

Fr., 29. März
Karfreitag

9.30 Uhr | Stadtdekan Schwesig
Abendmahl | mit Figuralchor

15 Uhr | Pfarrerin Tammert
Musik. Andacht zur Todesstunde

11 Uhr | Pfarrer Benz-Wenzlaff
Abendmahl

So., 31. März
Ostersonntag

6 Uhr | Pfarrerin Wenzlaff
Osternacht 
im Anschluss Osterempfang

11 Uhr | Pfarrerin Schweizer
mit der Kameruner Gemeinde
im Anschluss Kirchenkaffee

11 Uhr | Pfarrer Benz-Wenzlaff

Mo., 1. April
Ostermontag

11 Uhr | Pfarrer Benz-Wenzlaff
mit Taufe

So., 7. April
Quasimodogeniti

9.30 Uhr | Pfarrerin Schweizer
Kirchenkaffee

18 Uhr | Pfarrerin Schweizer
Abendmahl

11 Uhr | Pfarrerin Schweizer

So., 14. April
Miserikordias Domin

9.30 Uhr | Pfarrerin Wenzlaff
mit Taufe

18 Uhr | Pfarrer Benz-Wenzlaff 11 Uhr  | Pfarrer Benz-Wenzlaff
Abendmahl | Kinderkirche

So., 21. April
Jubilate

9.30 Uhr | Stadtdekan Schwesig 18 Uhr | Stadtdekan Schwesig 11 Uhr | Stadtdekan Schwesig
Kinderkirche

Sa., 27. April 18 Uhr | Pfarrerin Schweizer
Abendmahl mit Konfirmanden

So., 28. April
Kantate

9.30 Uhr | Vikar Füller
Abendmahl 

11 Uhr | Prädikantin Becke
Kinderkirche

So., 5. Mai
Rogate

10.30 Uhr | Pfarrerin Schweizer
Konfirmation

9.30 Uhr | Pfarrer Benz-Wenzlaff
Konfirmation Gruppe 1
11.30 Uhr | Pfarrer Benz-Wenzlaff
Konfirmation Gruppe 2

Do., 9. Mai
Christi Himmelfahrt

11.30 Uhr | Pfarrerin Tammert 
und Diakonin Hinze
Mach-mit-Gottesdienst in der 
Kinderwildnis Klüpfelstraße (s. S. 10)

11 Uhr | Pfarrer Benz-Wenzlaff
Gottesdienst auf Schwäbisch 
im Kirchgarten 

So., 12. Mai | Exaudi
8 Uhr | Stadtdekan Schwesig | Birkenkopf-Andacht mit Posaunenchor

9.30 Uhr | Vikar Füller mit Taufe 18 Uhr | Pfarrer Benz-Wenzlaff 11 Uhr | Pfarrer Benz-Wenzlaff

So., 19. Mai
Pfingstsonntag

9.30 Uhr | Stadtdekan Schwesig
Abendmahl

19 Uhr  | Pfarrerin Tammert
Taizé-Gebet

11 Uhr | Pfarrer Mann

Mo., 20. Mai
Pfingstmontag

11 Uhr | Pfarrerin Tammert
Ökumenischer Gottesdienst in der Rosenbergkirche

So., 26. Mai
Trinitatis

9.30 Uhr | Vikar Füller 18 Uhr | Prädikantin Becke 11 Uhr | Vikar Füller
Kinderkirche

GOTTESDIENSTPLAN 

  In der Waldkirche trifft sich die Stuttgarter Gemeinde der Presbyterian Church of Ghana. 

Die Gottesdienste finden sonntags um 13 Uhr statt und werden in der ghanaischen Landessprache Twi und auf Englisch gefeiert. 

Gäste sind immer herzlich willkommen. Ansprechpartner ist Kwaku Danso Adom: adomdanso1@gmail.com

  Die Gottesdienste der Kamerunischen Gemeinde (PCC) finden in der Regel sonntags ab 10 Uhr in der Rosenbergkirche statt.
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JUNI / JULI

  Hölderlinstraße 14   Rosenbergstraße 92   Am Kräherwald 175 

So., 2. Juni
1. So. n. Trinitatis

8 Uhr | Vikar Füller | Birkenkopf-Andacht mit Posaunenchor

9.30 Uhr | Pfarrer Mann
Kirchenkaffee

18 Uhr | Pfarrer Mann 11 Uhr | Pfarrer Mann
Kinderkirche

So., 9. Juni
2. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr | Vikar Füller
Verabschiedung Vikar Füller

11 Uhr | Pfarrer Benz-Wenzlaff
Kinderkirche

So., 16. Juni
3. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr | Pfarrerin Wenzlaff
mit Taufe am Brunnen

18 Uhr | Pfarrerin Tammert 11 Uhr | Pfarrerin Tammert
Kinderkirche

So., 23. Juni
4. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr | Pfarrer Benz-Wenzlaff
Abendmahl

11 Uhr | Pfarrer Benz-Wenzlaff
Abendmahl | Kinderkirche

So., 30. Juni
5. So. n. Trinitatis

10.30 Uhr | Pfarrerin Wenzlaff 
Gedächtniskirche: Familiengottesdienst mit dem Kindergarten und anschließendem Brunnenfest

So., 7. Juli
6. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr | Stadtdekan Schwesig 18 Uhr | Stadtdekan Schwesig 11 Uhr | Stadtdekan Schwesig
Kinderkirche

So., 14. Juli
7. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr | Pfarrerin Wenzlaff
Abendmahl

18 Uhr | Pfarrerin Wenzlaff 
Abendmahl

11 Uhr | Pfarrerin Wenzlaff
Abendmahl | Kinderkirche

So., 21. Juli
8. So. n. Trinitatis

8 Uhr | Pfarrerin Wenzlaff | Birkenkopf-Andacht mit Posaunenchor

9.30 Uhr | Pfarrerin Wenzlaff 11 Uhr | Pfarrerin Tammert
Mit Gottes Segen in die Ferien: 
Gottesdienst mit der 
Kameruner Gemeinde

11 Uhr | Pfarrer Benz-Wenzlaff
Mit Gottes Segen in die Ferien: 
Familiengottesdienst mit dem 
Kindergarten | Kirchenkaffee

GOTTESDIENSTPLAN  |  GOTTESDIENSTE

  In der Waldkirche trifft sich die Stuttgarter Gemeinde der Presbyterian Church of Ghana. 

Die Gottesdienste finden sonntags um 13 Uhr statt und werden in der ghanaischen Landessprache Twi und auf Englisch gefeiert. 

Gäste sind immer herzlich willkommen. Ansprechpartner ist Kwaku Danso Adom: adomdanso1@gmail.com

  Die Gottesdienste der Kamerunischen Gemeinde (PCC) finden in der Regel sonntags ab 10 Uhr in der Rosenbergkirche statt.

Seniorenzentrum Martha-Maria
Tiergartenweg 3
Freitags um 10 Uhr

  8. März
  12. April
  10. Mai
  14. Juni
  12. Juli

EV. GOTTESDIENSTE IN SENIORENHEIMEN

Württembergisches Lutherstift
Silberburgstraße 27
In der Regel donnerstags  um 15.30 Uhr

  7. März 	| Pfarrer Mann 
  28. März | Pfarrerin Schweizer
  4. April | Pfarrer Mann
  18. April | Pfarrerin Schweizer
  14. Mai | ! Dienstag, 14.30 Uhr ! 

Pfarrer Mann (Frühlingsfest)
  23. Mai | Pfarrerin Schweizer
  6. Juni | Pfarrer Mann
  20. Juni | Pfarrerin Schweizer
  11. Juli | Pfarrerin Schweizer

Noch offen:
  Fr., 19. Juli oder Sa. 20. Juli

14.30 Uhr | Pfarrer Mann (Sommerfest)
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BESONDERE GOTTESDIENSTE

GOTTESDIENSTE 
RUND UM OSTERN

Donnerstags | 18.30 Uhr 
  Passionsandachten 

In der Gedächtniskirche: 

  14. März 
Pontius Pilatus | Pfarrer Mann

  21. März 
Maria unterm Kreuz
Pfarrerin Tammert

Palmsonntag, 24. März

  In der Gedächtniskirche: 
9.30 Uhr | Pfarrerin Wenzlaff

  In der Waldkirche: 
11 Uhr | Familiengottesdienst 
Pfarrer Benz-Wenzlaff

  In der Rosenbergkirche: 
11 Uhr | Mach-mit-Gottesdienst 
mit der Kita Rosenberg 
Pfarrerin Tammert

Gründonnerstag, 28. März

  In der Waldkirche: 
11 Uhr 
Passionsandacht mit Abendmahl 
Pfarrer Benz-Wenzlaff

  In der Gedächtniskirche: 
18.30 Uhr
Nacht der verlöschenden Lichter
Pfarrerin Wenzlaff

Karfreitag, 29. März

  In der Gedächtniskirche: 
9.30 Uhr | mit dem Figuralchor
Stadtdekan Schwesig

  In der Waldkirche: 
11 Uhr | Pfarrer Benz-Wenzlaff

  In der Rosenbergkirche: 
11 Uhr | Musikalische Andacht
 zur Todesstunde Jesu
Pfarrerin Tammert

GOTTESDIENSTE 
RUND UM PFINGSTEN

Himmelfahrt, Donnerstag, 9. Mai

Unterwegs mit Familien, 
Mach-mit-Gottesdienst
und Gottesdienst auf Schwäbisch 
im Grünen

In diesem Jahr gibt es verschiedene 
Möglichkeiten, das Himmelfahrts-
fest zu begehen.

Wanderfreudige sind eingeladen, sich  
um 10.15 Uhr an der Auferstehungs-
kirche in Botnang einzufinden. Unter 
der Leitung von Pfarrer Mühlich star-
tet dort ein Spaziergang hinauf zur 
Waldkirche. Hinter der Kirche fin-
det um 11 Uhr ein Gottesdienst auf 
Schwäbisch mit Pfarrer Benz-Wenz-
laff statt. Anschließend gibt es Mai-
bowle für alle Durstigen. 

Familien und Kinder können auch 
direkt auf die Zeppelinstraße abbie-
gen und in die Kinderwildnis in der 
Klüpfelstraße weiterwandern: Dort 
beginnt um  11.30 Uhr ein Mach-mit- 
Gottesdienst für große und kleine  
Leute mit Gemeindediakonin Hinze  
und Pfarrerin Tammert. Das Thema ist:  
„Gotteskind zwischen Himmel und  
Erde“. 
Bringt dazu bitte Picknickdecken oder  
Sitzkissen mit!

KONFIRMATION

Konfirmandengruppe 
Gedächtnis-Rosenberg:

Samstag, 27. April | 18 Uhr 
  In der Rosenbergkirche 

Abendmahl | Pfarrerin Schweizer

Sonntag, 5. Mai | 10.30 Uhr
  In der Gedächtniskirche: 

Konfirmation | Pfarrerin Schweizer

 
Konfirmandengruppen 
Waldkirche:

   In der Waldkirche: 

  Sonntag, 5. Mai | 9.30 Uhr
Gruppe I | Pfarrer Benz-Wenzlaff 
und Vikar Füller

  Sonntag, 5. Mai | 11.30 Uhr
Gruppe II | Pfarrer Benz-Wenzlaff 
und Vikar Füller

Ostersonntag, 31. März

  In der Gedächtniskirche: 
6 Uhr | Osternacht, 
im Anschluss Osterempfang
Pfarrerin Wenzlaff

  In der Rosenbergkirche: 
11 Uhr | Gottesdienst 
mit der Kameruner Gemeinde,
im Anschluss Kirchenkaffee
Pfarrerin Schweizer

  In der Waldkirche: 
11 Uhr | Ostergottesdienst
Pfarrer Benz-Wenzlaff

Ostermontag, 1. April

  In der Waldkirche: 
11 Uhr | Taufe 
Pfarrer Benz-Wenzlaff
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BESONDERE GOTTESDIENSTE  |  VERANSTALTUNGEN

PFINGSTEN FEIERN – 
NACHT DER OFFENEN KIRCHEN 
MIT TAIZÉ-GEBET                                                  

Sonntag, 19. Mai, Pfingstnacht | ab 19 Uhr

Am Abend des Pfingstsonntags laden wir wieder ein zum 
Kirchenspaziergang im Westen unserer Stadt. In jeder 
Kirche erwartet Sie ein besonderes Programm. Beginnen 
Sie um 19 Uhr mit einem Taizé-Gottesdienst in der Ro-
senbergkirche, bevor wir Sie um 20 Uhr im Innenhof der 
Paul-Gerhardt-Kirche zu einer Tanzperformance mit 
Geflüchteten begrüßen. Um 21 Uhr findet der 1. Teil des 
Orgelspaziergangs in der Pauluskirche statt. Der 2. Teil 
des Orgelspaziergangs führt Sie schließlich um 22 Uhr in 
die Johanneskirche. Dort klingt der Abend aus.

Stationen des Kirchenspaziergangs

  19 Uhr | Rosenbergkirche | Rosenbergstr. 92
Taizé-Gottesdienst 
mit Pfarrerin Tammert und Team: 
Meditative Gesänge und Gebete in der Stille.

Im Anschluss gibt es eine kleine Verpflegung auf den Weg.

  20 Uhr | Paul-Gerhardt-Kirche, Innenhof 
Rosenbergstr. 194
Dancers across boarders: salamaleque dance company 
Tanzperformance mit Geflüchteten. Leitung: Heidi Rehse

  21 Uhr | Pauluskirche
Seyfferstraße 60/Ecke Bismarckstraße
Orgelspaziergang I: brass & organ – Wort & Ton – 
Andacht zur Pfingstnacht. 
Sabine Steinmetz, Orgel | Paulus Posaunenchor 
Leitung: Tabea Hesselschwerdt

  22 Uhr | Johanneskirche
Gutenbergstr. 11 (am Feuersee)
Orgelspaziergang II: Scharff 4fach – 
Festliches und Fetziges

Beatrix Steinhübel, Gesang | Jürgen Häußler, Saxophon
Hans Fickelscher, Schlagzeug | Georg Ammon, Orgel
Lesungen: Angelika Spieth

 

  Pfingstmontag, 20. Mai | 11 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst in der Rosenbergkirche

    TAUFSONNTAG AM BRUNNEN 
    VOR DER GEDÄCHTNISKIRCHE
                                                
Sonntag, 16. Juni | 9.30 Uhr

In Anlehnung an den großen bundesweiten Tauftag im ver-
gangenen Jahr laden wir auch 2024 wieder ein zu einem 
Taufsonntag am Brunnen vor der Gedächtniskirche. Im 
Schatten der Kirche, unter offenem Himmelszelt, mitten in 
der Stadt und an einem der schönsten Brunnen in Stuttgart 
können Gottes verbindender Geist und seine Menschen-
freundlichkeit spürbar werden. Wer die Taufe seiner Kinder 
(oder auch die eigene Taufe!) möchte, wende sich an Pfar-
rerin Barbara Wenzlaff.

GOTTESDIENSTE IM GRÜNEN – 
BIRKENKOPF-ANDACHTEN

Sonntags | 8 Uhr | Auf dem Birkenkopf 

  12. Mai | Stadtdekan Schwesig | mit Posaunenchor
  2. Juni | Vikar Füller | mit Posaunenchor
  21. Juli | Pfarrerin Wenzlaff | mit Posaunenchor
  18. August | Stadtdekan Schwesig

 

VERANSTALTUNGEN

  17.30 Uhr Imbiss und Austausch
  18.15 Uhr Andacht mit besonderem Kurzfilmabend 

(Drei Kurzfilme)

Wir wollen die Saison mit einem besonderen Filmerleb-
nis beenden und zeigen drei Kurzfilme, die uns beson-
ders berührt und gefallen haben. Mehr wird noch nicht 
verraten. 
Alle, die Interesse haben, sind herzlich zu diesem und zu 
allen anderen Kino-Events in der Rosenbergkirche ein-
geladen. Wir freuen uns auf die Begegnung!

Ihr Kino-Kirchen-Team
Morna Dallas, Pfarrerin Lea Schweizer, Klaus Siebrand, 
Christoph Peschl, Achim Weiler, Susanne Wetterich 

  KINO-KIRCHE IN DER ROSENBERGKIRCHE
Sonntag, 10. März
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VERANSTALTUNGEN  |  MUSIK

GEH-SPRÄCHE – GEH-DANKEN
AUF DEM WEG

  Sonntag, 28. April | 18 Uhr
Rosenbergkirche

Heimat – 
Heimat ist mehr als nur ein Wort
Wir beginnen und enden in der Rosen- 
bergkirche, wo wir den Abend bei ei-
nem Glas Wein oder anderen Geträn-
ken ausklingen lassen. 

Es freuen sich auf Sie: 
Evmarie Frei, Dorothea Langmasius, 
Christoph Peschl und Margret Wäschle

THEMENFRÜHSTÜCK 
IN DER WALDKIRCHE

WELT IM UMBRUCH 

  Samstag, 8. Juni | 9 Uhr 
Schillersaal, Waldkirche

Siehe Seite 4.

MUSIK
ABENDMUSIK 
IN DER GEDÄCHTNISKIRCHE
Liederabend

  Mittwoch, 15. Mai | 19 Uhr 

Studierende aus der Gesangsklasse 
von Thomas Scharr (Foto) der Musik-
hochschule Stuttgart singen Lieder 
und Arien – begleitet am Bechstein-
flügel der Gedächtniskirche.

Der Eintritt ist frei. 

Wir freuen uns 

über einen Obolus.

ABENDMUSIK 
IN DER GEDÄCHTNISKIRCHE
Delios-Gambenconsort

    Samstag, 13. Juli | 19 Uhr 

Hélène Godefroy, Ewa Staszewska, 
Christel Meckelein, Simone Woll und  
Hans-Chris Dreßen spielen auf Gam- 
ben-Instrumenten Werke von Dow-
land, Holborne, Byrd, Coperario u.a.

Der Eintritt ist frei. 

Wir freuen uns über einen Obolus.

ARCO MUSICALE 

  Sonntag, 24. März | 17 Uhr 
Waldkirche

Eine musikalische Reise mit europä- 
ischer Barockmusik aus England, 
Deutschland, Belgien, Frankreich und 
Österreich mit Werken von Purcell, 
Heinichen, Hacquart, Morel, Pepusch, 
Telemann, Biber, Fux u.a.
                                  
Das Kammermusikensemble Arco 
Musicale Stuttgart wurde 2014 von 
Hélène Godefroy, Muriel Bardon, 
Virginie Wong, Doris Erdmann und 
Bernhard Fackelmann gegründet. Das 
Anliegen der fünf Musikerinnen und 
Musiker ist es, den großen Reichtum 
und die Vielfalt barocker Kammer-
musik aus dem 17. und 18. Jahrhundert 
einem breiteren Publikum zugänglich 
zu machen. 
Das Ensemble musiziert im Stil einer 
historisch informierten Aufführungs-
praxis auf Originalinstrumenten in ver-
schiedenen Besetzungen und bringt  
unter anderem auch verborgene 
Schätze eher unbekannter Kompo-
nisten zu Gehör.

KONZERTREISE DES FIGURAL-
CHORS IN DIE NORMANDIE

Vom 29. Mai bis 2. Juni folgt der  
Figuralchor einer Einladung in die 
Normandie, um zusammen mit zwei 
Chören aus Frankreich ein Gedenk-
konzert in der Stadt Saint-Lô zu ge-
ben. Die Landung der Alliierten in der  
Normandie vor 80 Jahren, am 6. Juni 
1944 (auch Tag X oder D-Day ge-
nannt), wird als entscheidende Wende 
des Zweiten Weltkriegs gesehen. Der  
Figuralchor freut sich, Teil der Festi-
vitäten zu sein und an einem Konzert 
teilnehmen zu dürfen, das Musiker 
einst verfeindeter Länder geschwister- 
lich zusammenbringt. Darüber hin-
aus wird der Figuralchor in den Städ-
ten Caen und Bayeux auch Händels  
Messias zusammen mit französischen 
Vokalsolisten aufführen.

Muriel Bardon, Violine                                                                                         
Ulrike Fackelmann, Blockflöten                                                                                 
Doris Erdmann, Violoncello                                                                      
Hélène Godefroy, Viola da Gamba
Bernhard Fackelmann, Cembalo

Der Eintritt ist frei. 

Wir freuen uns über einen Obolus.
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MUSIK – PROBENTERMINE

GEORG FRIEDRICH HÄNDEL: DER MESSIAS

    Sonntag, 23. Juni | 18 Uhr 

Am Sonntag, den 23. Juni, 18 Uhr, wird der Figuralchor 
Händels berühmtes Oratorium Messiah (Messias) in der  
Gedächtniskirche zur Aufführung bringen. 

PROBENTERMINE 

  Figuralchor Gedächtniskirche 
Donnerstags
19.30 Uhr Einsingen 
20 – 22 Uhr Chorprobe 
Großer Saal
Gedächtnisgemeindehaus
Leitung Alexander Burda
chorleiter@figuralchor-stuttgart.de

  Kirchenchor der Waldkirche
Dienstags | 20 – 21.30 Uhr 
Waldkirche, Schillersaal 
Leitung Marlene Frisch

Kinderchor der 
Magdalenenkirchengemeinde
Siehe Seite 7

Magdalenen-Posaunenchor
Mittwochs | 19.30 – 21 Uhr 
Waldkirche, Schillersaal
Leitung und Infos: 
Antonius van Hoof 
01520 342 04 66
a.vanhoof@hb.dhbw-stuttgart.de

  Jungbläsergruppe 
Dienstags | 17.30 Uhr 
Rosenbergzentrum
Leitung und Infos: 
Daniel Eizenhöfer
0151 23 70 10 79
daniel.eizenhoefer@outlook.de

  GedächtnisVielharmonie
Montags | 19.30 – 21 Uhr 
Großer Saal 
Gedächtnisgemeindehaus
Leitung und Infos:
Christel Meckelein
07021 739 84 83 
oder 0177 771 46 68
chr.meckelein@web.de

  Flötenkreis FLAUTI DOLCI
Mittwochs | 10 – 11.30 Uhr
Gedächtnisgemeindehaus
Leitung Helga Glashagen
0711 29 40 07

MIDLIFE BRASS

Eine besondere Einladung zum Mit- 
machen von Antonius van Hoof.

Deine Kinder können inzwischen 
für sich selbst sorgen? Dein Job ist 
gesichert, die Karriere in sicheren 
Bahnen? Oder fängt bei Dir gerade 
die Rente an? 
Endlich hast Du Zeit, etwas Neues 
anzufangen, neue Leute zu treffen, 
das zu tun, was Du schon immer mal  
machen wolltest: Trompete, Posau- 
ne, Horn, Tuba oder ein anderes 
Blechblasinstrument spielen? Ge-
meinsam mit anderen musizieren? 

Ein Bläseranfänger muss nicht im-
mer acht Jahre alt sein. Man kann 
auch und erst recht als Erwachse-
ner noch ein Blechblasinstrument 
erlernen. Im Januar hat eine kleine 
Gruppe damit begonnen und wür-
de sich über weitere Interessierte  
freuen. Bitte meldet Euch bei  
Antonius van Hoof: 
a.vanhoof@hb.dhbw-stuttgart.de

Als Solisten singen:
Nora Hagen (Sopran), Lena Spohn (Alt)
Patrik Horňák (Tenor) und Thomas Scharr (Bass)
begleitet vom Barockorchester Consortium consonans. 

Händel komponierte den Messias in weniger als zwei  
Monaten. Nach der Uraufführung im Jahr 1742 sprachen 
Kritiker vom „vollendetsten musikalischen Kunstwerk übe-
haupt“, doch eigentlich, so hieß es damals, seien Worte 
überhaupt nicht in der Lage, die außerordentliche Begeis-
terung zu beschreiben, die der Messias beim Publikum her-
vorgerufen habe. 

Leitung Alexander Burda.

Karten
  19 Euro (ermäßigt 14 Euro) an der Abendkasse 
  15 Euro (ermäßigt 10 Euro) im Vorverkauf 

über das Gemeindebüro, Telefon 0711 50 65 53 20 oder 
über die Mitglieder des Figuralchors erworben werden.

Weiterer Termin: 
Samstag, 22. Juni | 18 Uhr | Stadtkirche Leonberg

Fotos: Links Nora Hagen, rechts Lena Spohn
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KINDERKIRCHE 
DER MAGDALENEN-
KIRCHENGEMEINDE

  Sonntags | 11 Uhr
Waldkirche

Mit neuen Themen geht es in der 
Kinderkirche weiter. Spannend sind 
die Geschichten zur Passionszeit und 
zu Ostern: Wer war Jesus? Und wer 
ist er für uns? Streit und Versöhnung, 
Tod und neues Leben gehören zu ihm. 
Vertrauen auf ihn macht stark, auch 
wenn das Leben nicht immer leicht 
ist. Jedes Mal gehört eine besondere 
Gestaltung dazu: eine Gesprächs-
runde, ein Lied, ein Psalm oder ein 
Gebet. Alle können sich einbringen 
(oder auch nur zuhören). Meist gibt es 
einen kreativen Teil – jedes Kind bas-
telt auf seine Weise zum Thema. 

Willkommen sind Kinder ab vier Jah-
ren. Wir starten gemeinsam mit der 
Gemeinde in der Kirche und ziehen 
nach dem stillen Gebet in den KiKi-
Raum unterhalb des Gemeindesaals. 

Einfach vorbeikommen und mitma-
chen. Die Termine hängen in den 
Schaukästen aus. 

KINDER UND JUGEND 

KINDER UND JUGEND
Es wurden viele Ideen gesammelt, 
Collagen gebastelt und Fotos in der 
näheren Umgebung gemacht (vom 
Mond, der Sonne oder verschiedenen 
Tieren). Wir lernten Lieder kennen 
und buken zusammen Tiere aus Teig. 
Besonders das Thema Licht faszinier-
te die Kinder, es ließ sich gut mit dem 
Laternenfest verbinden. Jedes Kind 
bastelte sich einen leuchtenden Stern 
als Laterne.

Zum Abschluss gestaltete sich jedes 
Kind selbst in Miniaturgröße, die Er-
gebnisse wurden im Flur ausgestellt. 
Das Thema hat allen Kindern große 
Freude bereitet, und wir sind schon 
gespannt, womit wir uns als nächstes 
beschäftigen werden.

AKTUELLES AUS DER 
KITA ROSENBERG                                              

In der Rosenberg-Kita war vor den 
Weihnachtsferien die Schöpfungsge- 
schichte ein großes Thema.
Die Kinder hatten uns während des  
Alltags häufig Fragen gestellt wie „Wo- 
her kommen die Tiere?“ oder „Wie ist 
der Himmel entstanden?“ 
Daraufhin machten wir uns gemein-
sam auf den Weg, die Schöpfungsge-
schichte spielerisch kennenzulernen.

KIRCHE KUNTERBUNT 
frech und wild und wundervoll

Gemeinsam lachen, essen, krümeln, 
singen, Geschichten hören, Stationen 
entdecken und Zeit miteinander ver-
bringen – das ist Kirche Kunterbunt. 

Herzliche Einladung an ALLE Familien 
zu dieser besonderen Zeit für Kin-
der und ihre Bezugspersonen: Papas,  
Mamas, Omas, Opas, (Paten-)Onkel 
und -Tanten …

Samstag, 27. April | 15 – 18 Uhr
Pauluskirche, Seyfferstraße 60

Nächster Termin: Samstag, 22. Juni 
in der Rosenbergkirche

Kontakt: Diakonin Maike Hinze
Distrikt Stuttgart-West, 
Rosenbergstr. 92, 70176 Stuttgart
01575 31 36 826
maike.hinze@elkw.de

Unter dieser E-Mailadresse können Sie  
sich auch für den Familien-Newslet-
ter des Kirchenbezirks Stuttgart-West 
anmelden, der Sie aktuell informiert.



Frühjahr 2023 Seite 15 

KINDER UND JUGEND 

  KRABBELKÄFER  – 
SPIELGRUPPE IN ROSENBERG 

Dienstags | 15.30 – 17 Uhr 
Großer Saal, Rosenbergzentrum 

Spielgruppe für Kinder zwischen 1,5 und 2,5 Jahren 
(Stand: Sep. 2023)

Leitung Vanessa Dahme:
krabbelkaeferstuttgart@gmail.com

 

KINDERKLEIDERMÄRKTE 2024

   Sortierter Kinderkleidermarkt 
in der Gedächtniskirche
Verkauf: Mittwoch, 13. März 2024 
8 – 13 Uhr | Gedächtniskirche

Anfragen: 
kinderkleidermarkt-gedaechtniskirche@web.de

Verkauft werden Kinderbekleidung bis Größe 164, Schuhe 
für Frühjahr und Sommer, Babyausstattung und Spielwaren.  
Es gibt einen Kaffee- und Kuchen-Verkauf.

 

 Kinderkleider-Basar Waldkirche
Verkauf: Samstag, 16. März 2024
9 – 12 Uhr | Schillersaal | Waldkirche

Anmeldung: 
bazarteam@googlemail.com

Unter dieser E-Mail-Adresse können sich 
interessierte Verkäuferinnen und Verkäufer 
für einen Verkaufstisch und/oder einen Platz 
beim Kinderflohmarkt bewerben. 
Es gibt einen Kaffee- und Kuchen-Verkauf.

   KRABBELGRUPPE 
IN DER WALDKIRCHE

Mittwochs | 10 – 11.15 Uhr 
Schillersaal, Waldkirche

Für Kinder zwischen 0 und 2 Jahren.

Leitung Sophia Gebhardt
Anmeldung und Fragen: 
krabbelgruppe.waldkirche@gmail.com

 

  SAMSTAGSFRÜHSTÜCK

Samstags | 9.30 – 12 Uh
Großer Saal | Rosenbergzentrum

Geplante Termine
9. März | 13. April | 4. Mai | 8. Juni | 13. Juli

Informationen bei Familie Renner: 0711 226 85 58

MITTEN IM LEBEN

MITTEN IM LEBEN
  TANZEN IN DER WALDKIRCHE

Freitags 14-tägig | 19.30 – 21 Uhr
Schillersaal, Waldkirche

In ungezwungener Atmosphäre erlernen wir gemeinsam 
Standard- und Lateintänze, frischen unser Tanzwissen auf 
und üben neue Figuren ein.

Die einzelnen Termine finden Sie auf der Homepage.

Leitung Anke und Bernhard Müller
Informationen im Gemeindebüro: 0711 50 65 53 20

  MEDITATION IM TANZ 

Dienstags, außer in den Schulferien
19 – 20.30 Uhr | Großer Saal, Gedächtnisgemeindehaus

Leitung Günter Hammerstein: 
0711 765 37 29 | info@guenter-hammerstein.de
Beitrag 10 Euro pro Abend

 

  MEDITATIVES SINGEN 

Freitags | 18 – 19 Uhr | Rosenbergkirche

Wir singen Lieder aus verschiedenen Religionen. Oft wer-
den, wie bei den Taizé-Liedern, die Verse mehrmals wie-
derholt. Das lässt uns eintauchen in Räume der Stille, des 
Friedens und der Freude. Singen ist heilsam. 
Ein herzliches Willkommen allen, die Freude am gemeinsa-
men Singen und Hören haben. 
Mitmachen ist kostenlos – für Spenden zugunsten der 
Rosenbergkirche stellen wir ein „Kässle“ bereit.  

Anmeldung über das Gemeindebüro 0711 50 65 53 20 
oder gemeindebuero.stuttgart.magdalenen@elkw.de 
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SENIORENSENIOREN

SENIOREN
SENIORENKREISE

  GEMEINSAMER MITTAGSTISCH 
IN DER WALDKIRCHE

Der Mittagstisch findet in der Regel 
jeden ersten Dienstag im Monat statt.
Schillersaal, Waldkirche | 12.15 Uhr

5. März | 2. April | 7. Mai | 4. Juni | 2. Juli 

Kostenbeitrag 3 Euro. Der Mittagstisch wird von der 
Erna-Schilpp-Stiftung unterstützt. 
Wir bitten um Anmeldung bis zum Donnerstag vor 
dem jeweiligen Termin im Gemeindebüro: 
0711 565 53 20 oder per E-Mail:
gemeindebuero.stuttgart.magdalenen@elkw.de       

  MONTAGSRUNDE 

Wöchentlich montags | 15 Uhr
Uhdesaal, Gedächtnisgemeindehaus

Eine Anmeldung zur Montagsrunde ist nicht erfor-
derlich. Schauen Sie einfach vorbei, wir freuen uns 
auf Sie!

Die Themen finden Sie in den Schaukästen und auf 
den ausliegenden Flyern.

GYMNASTIK FÜR SENIOREN

  Dienstags | 10.15 Uhr
Schillersaal, Waldkirche
Auskunft Elisabeth Sieber | 0711 257 24 94 
oder Helga Gabeler | 0711 257 81 06

  Donnerstags | 9.30 – 11 Uhr
Großer Saal, Gedächtnisgemeindehaus
Leitung Rainer Öhrle | 0711 69 51 32 
Beitrag 8 Euro monatlich	

  MITTWOCHSTREFF 

Jeden zweiten und vierten Mittwoch im Monat  
14.30 Uhr | Großer Saal | Rosenbergzentrum

Kommen Sie einfach vorbei – neue Gesichter sind 
immer herzlich willkommen!

  13. März | Gemeinsamer Nachmittag
in der Bethelkirche, Forststr. 72
Mit Diakonin Kerstin Vachek und Pfarrerin Tammert

  27. März | Abendmahlsfeier
Mit Pfarrerin Lea Schweizer

  3. April | Nachmittagsausflug nach Weinsberg
Mit Diakon i.R. Schick 
(Informationen siehe Seite 17)

  10. April | Unterwegs auf dem Jakobsweg, Teil 2
Mit Alexander Veigel, KGR der Petruskirchengemeinde

  24. April | Aktivierendes und unterhaltsames 
Programm | Mit Diakon i.R. Schick

  8. Mai | „Grüß Gott, Du lieber Maien!“
Mit Ursula Lipps-Züfle

  22. Mai | Nachmittagsausflug
Mit Diakon i.R. Schick, das Ziel steht noch nicht fest

  12. Juni* |26. Juni* | 10. Juli*

  24. Juli | Höflesfest

* Die Themen lagen zum Redaktionsschluss noch 
nicht vor. 

  ZWEITES FRÜHSTÜCK 

Jeden zweiten Dienstag im Monat 
10 Uhr
Rosenbergzentrum | Großer Saal 

Wir starten mit einem Vortrag, danach ist Zeit für ein 
kleines Frühstück, für Diskussion und Begegnung. 
Die Themen sind so vielfältig wie das Leben selbst.

12. März | Bericht über die Lage der Tauben 
in Stuttgart und über das Ehrenamt in diesem 
Bereich: Sylvie Brucklacher-Gunzenhäuser

Weitere Termine: 9. April | 14. Mai | 11. Juni

Kommen Sie einfach vorbei, wir freuen uns auf Sie!
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  SENIORENKREIS 

Jeden dritten Donnerstag im Monat | 15 Uhr
Schillersaal Waldkirche | Am Kräherwald 175

Herzlich willkommen zu Kaffee, Kuchen und guten 
Gesprächen! Das Team samt Pfarrer Benz-Wenzlaff 
freut sich auf Ihr Kommen. Aktuelle Informationen 
erfahren Sie im Schaukasten und im Gottesdienst.

Nächste Termine: 
21. März | 18. April | 16. Mai | 20. Juni | 18. Juli

Wir bitten um Anmeldung im Gemeindebüro
0711 50 65 53 20 oder per E-Mail:
gemeindebuero.stuttgart.magdalenen@elkw.de

  WANDERGRUPPE 
ROSENBERG 

Halbtageswanderungen 
donnerstagnachmittags 

Kommende Termine:
21. März | 18. April | 16. Mai | 20. Juni | 18. Juli

Informationen zu den Wanderungen finden Sie 
jeweils zehn Tage vorher in den Schaukästen und auf 
der Homepage. 

Anmeldung bis spätestens 12 Uhr am Vortag 
Kontakt Diakon i. R. Christian Schick | 0711 63 03 53

NACHMITTAGSAUSFLUG NACH WEINSBERG

Am Mittwoch, 3. April
Mit Diakon i.R. Christian Schick

Fahrt am frühen Nachmittag nach Weinsberg. 
Dort besichtigen wir die Evangelische Kirche und die 
Töpferei Hasenmühle.

Ein weiterer Nachmittagsausflug ist für 
Mittwoch, 22. Mai geplant.
Hier steht das Ziel noch nicht fest.

Weitere Informationen zu den Nachmittagsausflügen  
erhalten Sie etwa vier Wochen vorher über die Senio-
renkreise, durch Aushang in den Schaukästen und auf 
der Homepage.

FRAUENMAHL: ESSEN – REDEN – REFORMIEREN

Eine Tafel im Freien, ein festliches Menü: Frauen verschie-
dener Generationen kommen ins Gespräch, spannende 
Rednerinnen geben Impulse beim FrauenMahl: 
Freitag, 7. Juni vor der Pauluskirche, Seyfferstr.  60

Impulsgeberinnen sind Frauen aus Landwirtschaft, Gast-
ronomie, Diakonie und Theologie sowie Nachhaltigkeits-
expertinnen. Thema ihrer Impulse: „Gut essen“. Dazu gibt 
es ein festliches Menü samt Gelegenheit zum Austausch. 
Uhrzeit und Preis standen bei Redaktionsschluss noch 
nicht fest. Sie können Ihr Interesse bei Diakonin Maike Hin-
ze bekunden, um Informationen zur Anmeldung per Mail 
zu erhalten.

 

IN RENTE KOMMEN 
IST WIE ACHTERBAHNFAHREN …

Das Netzwerk für Menschen beim Eintritt in den Ruhestand 
wächst – herzliche Einladung zu den nächsten Treffen:

  Dienstag, 30. April | 18.30 Uhr
„Älter werden und Kind bleiben – 
Warum humorvolle Menschen älter werden“ 
Humorvoller Kommentar mit Lutger Hoffkamp, Clown und  
Klinikseelsorger, zum Thema Älterwerden. Anschließend ist 
ein Besuch beim Tanz in den Mai in Botnang möglich. 
Ort: Gemeindezentrum Nikodemus, Fleckenwaldweg 3, 
70195 Stuttgart-Botnang (U2, Haltestelle Beethovenstraße)
Kosten: Spende

  Freitag, 14. Juni | 17.30 Uhr
Friedhofskultur im Wandel
Stuttgarts Friedhöfe sind prominente Orte und Ruhestät-
ten prominenter Bürger. Der frühere Leiter des Garten-, 
Friedhof- und Forstamts, Werner Koch, führt über den 
Waldfriedhof. Er informiert über seine Geschichte und 
über die sich wandelnde Bestattungskultur. Ein anschlie-
ßender Besuch im Biergarten ist nicht ausgeschlossen.
Ort: Haupteingang Waldfriedhof, Waldfriedhof 3
70597 Stuttgart-Degerloch
Kosten: 5 Euro pro Person (ohne VVS-Ticket)

Wir bitten um Anmeldung: maike.hinze@elkw.de
Für weitere Termine „Im Aufbruch“ melden Sie sich bei 
Diakonin Maike Hinze für den E-Mail-Newsletter an. 

 

SENIOREN BLICK ÜBER DIE KIRCHTÜRME HINAUS

ZUM TOD VON PFARRER DR. REINER STRUNK

„Er war ein großer Lehrer der Kirche“
Dr. Reiner Strunk, Theologe und Autor zahlreicher Bücher, 
war Gemeindepfarrer und Studienleiter am Evangelischen 
Pfarrseminar in Stuttgart-Birkach. Bis zu seinem Ruhestand  
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BLICK ÜBER DIE KIRCHTÜRME ...  |  FREUD UND LEID

FREUD UND LEID

2003 leitete er die landeskirchliche 
Fortbildungsstätte Kloster Denken-
dorf. Am 9. Dezember ist er im Alter 
von 82 Jahren in Stuttgart verstorben.

Landesbischof Ernst-Wilhelm Gohl 
würdigt Reiner Strunk: „Er war eine 
feinsinnige und menschenfreundliche 
Persönlichkeit, die die geistig-intel-
lektuelle Tradition unserer Landes-
kirche in eindrücklicher Weise verkör-
pert hat. Er war ein großer Lehrer der 
Kirche.“

Sein Interesse an theologischen Fra-
gen verband der gebürtige Düsseldor- 
fer mit der Liebe zur Literatur: „Lite-
ratur kann Vermittler sein für theolo-
gische Inhalte, für Zweifel und Fragen. 
Sie nimmt Menschen leichter mit auf 
die Schlangenlinien des Glaubens“.

Ab 1970 war Strunk Pfarrer an der 
Gedächtniskirche und in der Waldkir-
chengemeinde, danach Studienleiter 
am Pfarrseminar in Birkach. Die Lust, 
Gemeinde mitzugestalten und Neues  
auszuprobieren, zeichnete Strunk aus. 
1997 übernahm Reiner Strunk die Lei-
tung der Fortbildungsstätte im Klos-
ter Denkendorf. Mit „Tatort Denken-
dorf“, einem Band mit historischen 
Erzählungen zur Reformation, mach-
te Strunk 2015 das Kloster zum Schau-
platz eines seiner Bücher.

Ein wichtiges Anliegen Strunks war 
das interreligiöse Gespräch. Gemein-
sam mit dem inzwischen verstorbe-
nen Vertreter der Israelitischen Re-
ligionsgemeinschaft Württemberg, 
Meinhard Tenné, und dem heutigen 
Antisemitismusbeauftragten des Lan- 
des, Dr. Michael Blume, gehörte 
Strunk zu den Gründungsmitgliedern 
von „Haus Abraham“.
Text: Landeskirche (gekürzt)
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KONTAKT

ADRESSEN | ANSPRECHPARTNER

   
GEDÄCHTNISKIRCHE 
Hölderlinstraße 14 | 70174 Stuttgart

ROSENBERGKIRCHE 
Rosenbergstraße 92 | 70176 Stuttgart

WALDKIRCHE 
Am Kräherwald 175 | 70193 Stuttgart

GESCHÄFTSFÜHRENDES PFARRAMT: Pfarramt Gedächtnis II | Barbara Wenzlaff

PFARRAMT I 
Stadtdekan Søren Schwesig 
Büchsenstraße 33 | 70174 Stuttgart
0711 206 83 90 | Fax 0711 206 83 93 
dekanatamt.stuttgart@elkw.de

PFARRAMT ROSENBERG
Gutbrodstraße 87 | 70193 Stuttgart 
pfarramt.stuttgart.rosenbergkirche@elkw.de 

PFARRAMT WALD
Pfarrer Eckhard Benz-Wenzlaff
Am Kräherwald 173 A | 70193 Stuttgart
0711 29 08 99	
eckhard.benz-wenzlaff@elkw.de

PFARRAMT II | Pfarrerin Barbara Wenzlaff
Seidenstraße 73 | 70174 Stuttgart
0711 120 92 23 | barbara.wenzlaff@elkw.de
AUSBILDUNGSVIKAR IM PFARRAMT II
Felix Füller | 0711 566 164 22

PFARRTEAM (je 50 %)
  Pfarrerin Lea Schweizer | 0711 29 25 48

lea.schweizer@elkw.de
  Pfarrerin Nele Tammert | 0711 299 18 84 

nele.tammert@elkw.de

PCG 
PRESBYTERIAN CHURCH OF GHANA
Ansprechpartner: Kwaku Danso Adom
0176 386 041 84
adomdanso1@gmail.com

REFERENT BEIM STADTDEKAN
Pfarrer Thomas Mann
Büchsenstraße 33 | 70174 Stuttgart
0711 206 83 01 | thomas.mann@elkw.de
dekanatamt.stuttgart.referent@elkw.de

KINDERKIRCHE
Kontakt: Pfarrer Benz-Wenzlaff

ORTSKIRCHLICHE VERWALTUNG (OKV)
Erster Vorsitzender: Harald Graf | 0711 636 36 56 | harald.graf@elkw.de | Zweite Vorsitzende: Pfarrerin Barbara Wenzlaff

ASSISTENZ DER GEMEINDELEITUNG  
Gemeindebüro: Anke Müller | 0711 50 65 53 20 und 0711 29 08 86 | gemeindebuero.stuttgart.magdalenen@elkw.de 
Kontakt telefonisch oder per Mail: Dienstag bis Donnerstag 9 – 13 und 14 – 16 Uhr | Freitag 9 – 13 Uhr
Bürozeiten Am Kräherwald 173 A, 70193 Stuttgart: Dienstag 9 – 13 Uhr und 14 – 16 Uhr 
Bürozeiten Seidenstraße 73, 70174 Stuttgart: Mittwoch 9 – 13 und 14 – 16 Uhr 
Finanzen: Carina Hoffmann | 0711 50 65 53 23  | Fax 0711 50 65 55 34 | kirchenpflege.stuttgart.magdalenen@elkw.de 
Kontakt telefonisch oder per Mail: Montag 9 – 13 Uhr 

MESNERIN Clarissa Soder
0176 34 61 10 29 
clarissa.soder@elkw.de

MESNER UND HAUSMEISTER  
Karl-Heinz Schlenker 
0163 845 53 85 | karlheinz.schlenker@gmx.de

MESNER Klaus Kappel (bis 31.03.24)
0711 63 36 19 76
kappel.klaus@magenta.de

GEMEINDEHAUS | Seidenstraße 73
Hausmeisterin Elena Tomp
0711 40 18 96 02

ORGANISTIN Kristina Pfeffer
01525 814 51 51 | kristina.pfeffer@elkw.de

ORGANISTIN Sarah Schweiger
sarah_schweiger@web.de

ORGANISTIN Kristina Pfeffer
01525 814 51 51 | kristina.pfeffer@elkw.de

LEITUNG FIGURALCHOR 
Alexander Burda
chorleiter@figuralchor-stuttgart.de

  LEITUNG KIRCHENCHOR	
Marlene Frisch | marlenefrisch@web.de

  LEITUNG KINDERCHOR	
Vorläufiger Kontakt: Pfarrer Benz-Wenzlaff

LEITUNG MAGDALENEN-POSAUNENCHOR Antonius van Hoof | 01520 342 04 66 | a.vanhoof@hb.dhbw-stuttgart.de 
LEITUNG JUNGBLÄSERGRUPPE Daniel Eizenhöfer | 0151 23 70 10 79 | daniel.eizenhoefer@outlook.de

KINDERGARTEN 
Seidenstraße 73 | 0711 226 44 36
kiga.gedaechtnis@evang-kindergarten.de

KINDERTAGESSTÄTTE 
Rosenbergstraße 90 | 0711 29 01 73
te-rosenbergstr90@evang-kindergarten.de

KINDERTAGESSTÄTTE 
Am Kräherwald 179 | 0711 63 48 88
kiga.wald@evang-kindergarten.de

ERNA-SCHILPP-STIFTUNG
Pfarrer Benz-Wenzlaff über das Pfarramt

DIAKONIN Maike Hinze | Büro: Rosenbergzentrum | Rosenbergstraße 92 | 70176 Stuttgart | 0157 53 13 68 26 | maike.hinze@elkw.de
Instagram: @evangelischimwesten | stuttgart-diakonat.de

JUGENDREFERENT Manuel Bauschert | ejus | Fritz-Elsas-Straße 44 | 70174 Stuttgart | 0711 187 71 53 | manuel.bauschert@ejus-online.de

DIAKONIESTATION Leitung: Kristin Teichmann | Seidenstraße 73 | 0711 55 03 85-410 | k.teichmann@ds-stuttgart.de

PSYCHOLOGISCHE BERATUNGSSTELLE DER EVANGELISCHEN KIRCHE IN STUTTGART 
Augustenstr. 39 B | 70178 Stuttgart | 0711 66 95 90 | beratungsstelle-stuttgart.de

GEMEINDEVEREIN TÄTIGE HELFENDE HAND | Seidenstraße 73 | 70174 Stuttgart
IBAN: DE69 5206 0410 0000 4157 66 (Evangelische Bank) | Verwendungszweck: RT 134 Gemeindeverein 

BANKVERBINDUNG über die Kassengemeinschaft der Gesamtkirchengemeinde Evangelische Kirchenpflege Stuttgart:
Magdalenenkirchengemeinde (Evangelische Bank) | IBAN: DE69 5206 0410 0000 4157 66 | Betreff: RT 134 + Verwendungszweck



BARRIEREFREIE ZUGÄNGE 
IN UNSEREN KIRCHEN

  Gedächtniskirche: über Lessingstraße 4
  Rosenbergkirche: Seiteneingang, Aufzug
  Waldkirche: Eingang seitlich links der Kirche

In der Gedächtnis- und in der Waldkirche gibt es 
außerdem eine Induktionsschleife für Schwerhörige.

GEMEINDEBRIEF ONLINE 

Der Gemeindebrief steht Ihnen auch online auf unserer 

Homepage zur Verfügung. Bitte lassen Sie uns wissen, wenn Sie 

den Gemeindebrief künftig NICHT mehr in gedruckter Form 

erhalten möchten.

PFARRAMT GEDÄCHTNIS I
Stadtdekan Søren Schwesig
0711 206 83 90 | dekanatamt.stuttgart@elkw.de

PFARRAMT GEDÄCHTNIS II
Geschäftsführendes Pfarramt
Pfarrerin Barbara Wenzlaff
0711 120 92 23 | barbara.wenzlaff@elkw.de

PFARRAMT ROSENBERG 
  Pfarrerin Lea Schweizer

0711 29 25 48 | lea.schweizer@elkw.de

  Pfarrerin Nele Tammert | 0711 299 18 84 
und 0157 34 13 06 33 | nele.tammert@elkw.de

PFARRAMT WALDKIRCHE
Pfarrer Eckhard Benz-Wenzlaff
0711 29 08 99 | eckhard.benz-wenzlaff@elkw.de
im Notfall: 0157 51 60 88 64

ASSISTENZ DER GEMEINDELEITUNG
Gemeindebüro: Anke Müller
0711 50 65 53 20 und 0711 29 08 86
gemeindebuero.stuttgart.magdalenen@elkw.de

  Bürozeiten Am Kräherwald 173 A 
Di 9 – 13 Uhr und 14 – 16 Uhr 

  Bürozeiten Seidenstraße 73 
Mi 9 – 13 Uhr und 14 – 16 Uhr 

Die Bürozeiten können abweichen. Bitte rufen Sie an, 

bevor Sie im Gemeindebüro vorbeikommen. Vielen Dank!

WEITERE KONTAKTE 
UND BANKVERBINDUNGEN  
finden Sie auf dem Beilageblatt.

Der nächste Gemeindebrief erscheint Mitte Juli 2024.

Redaktionsschluss: 17. Mai 2024.

IN EIGENER SACHE: 
WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG BEI DER 
VERTEILUNG DES GEMEINDEBRIEFS

Immer wieder kommt es zu Engpässen beim Verteilen der 
Gemeindebriefe, sei es durch Urlaub oder Krankheit. Des-
halb suchen wir Menschen, die gerne an der frischen Luft 
sind und dabei den Gemeindebrief an unsere Gemeinde-
mitglieder verteilen, wenn es einmal eng wird. Wir freuen 
uns über Ihre Rückmeldung im Gemeindebüro per Telefon: 

0711 506 55 320 oder via E-Mail:
gemeindebuero.stuttgart.magdalenen@elkw.de




